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Zwischen dem alten Gaswerkgebäude und der Haltestelle Zolli hat es in Basel-Stadt die letzte 
einspurige Gleisführung im Basler-Tramnetz. Aus dem Leimental kommen zwei wichtige 
Tramlinien in die Stadt, die Linie 10 und die Einsatzlinie 17. Dank der erfreulichen Zunahme der 
Fahrgäste haben die BLT in den letzen Jahren den Fahrplan verdichtet. In absehbarer Zeit ist 
vorgesehen weitere Tramkurse einzusetzen und wie in der Stadt der 7-1/2 Minuten-Takt 
einzuführen. Nebst dem Spiesshöfli in Binningen ist der Einspurabschnitt beim Zolli der letzte 
Engpass für einen reibungslosen Trambetrieb. Eine Elimierung dieser Einspurstrecke würde die 
Fahrplanstabilität verbessern und die gegenseitige Trambehinderung aufheben. Derzeit laufen 
Planungen für die Neugestaltung der Grün- und Freiflächen zwischen der Heuwaage und dem 
Zolli-Eingang. Dieser Umstand bietet die Möglichkeit den Ausbau dieser Einspurstrecke auf 
Doppelspur zu planen und umzusetzen. 

Die Unterzeichnenden bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten: 

– ob mit der Umgestaltung des Grün- und Freiraums zwischen der Heuwaage und dem Zolli der 
einspurige Tramgeleiseabschnitt auf Doppelspur ausgebaut werden kann. 
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